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. II - A.1 h der Beilagclll.u den StcllogJ'aphisd:cn Protokollen 

.A N ( RAG E 

der Abgeordneten ßlau-Meissner und Genossen 
an den Bunde~minist~r für ~andel, Gewerbe und Ind~strie (auch 

mit den Agenden des Bund~sministe~s für Bäuten und Technik 

betraut) 

betreffend Umfahrung Na~sereith - Sießenkopftunnel 

Der frühere ßautenminister und der Tiroler Landeshauptmann 

vJallnöfer l1abensich 'immer für den Bau des Sießenkopftunne"s e'in­

gesetzt und dabei schwerwiegende Einwendungen der betroffenen 

ßevöl kerung und des I'laturschutzes übersehen bZ~'l. 'j gnori ert. 

Für das O.tt. Projekt konnte bislang noch nicht einmal das 

naC!1 § 4 Bundesstraßengesetz zwingend vorgeschriebene Anhörungs­

verfahren durchgeführt \I/erden, da di e Pl anung der Zufahrten rl"i cht 

einmal genehmigungsreif ist. 

In einem Gutachten der Abteilung Naturschutz der Tiroler Landes­

regierung heißt es u.a.: " ... aus naturschutzfachlicher Sicht 

ist die Er~ichtung des Sießenkopftunnels in allen vorgelegten 

Vari anten untragbar ... und grundsätz" i eh abzul ehnen; .. " 

Wir stellen deshalb an Sie folgende 

A N FRA G E: 

1. Wie stehen Sie zum Projekt Sießenkopftunnel? 

2. l1i e stehen Sie zu cJ(~I~ -j 111 Th'o h~l~ Ver'kehl's konzept für cl 'j e 

ßez'i rke lmst und 1 andeck vor~1esehenen Unterfl urtt'as se nri t 

,dem Tsehirganttunnel? 
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